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Ausgangspunkt

Publikationsmanagementsystem PUB

• Seit 2010 im Betrieb, seit 2015 vollständige 
Neuentwicklung

• Zentraler Dienst für die gesamte Universität, Zielgruppe: 
Forschende

• Etabliert, bekannt innerhalb der Universität

• ca. 68.300 Nachweise, davon ca. 12.200 mit OA-
Dokumenten



Ausgangspunkt

Projekt ORCID-DE

• Mit BASE als Projektbeteiligung

• Implementierung in PUB als Eigenleistung der UB 
Bielefeld zur Unterstützung des Projekts



Ziele der ORCID-Integration

• Unterstützung der Bielefelder Forschenden bei der 
ORCID-Registrierung

• PUB als zentrales Nachweisinstrument für Publikationen 
und Forschungsdaten erhalten und ausbauen

• ORCID iD in das Identity-Management der Universität 
integrieren

• Implementierung eines automatischen Workflows vom 
Verlag bis zum Nachweis in PUB



ORCID iD Registrierung

• Seit Dezember 2016 Registrierung der ORCID iD direkt 
über PUB

• Seit 2017 Publikationsdatenfluss PUB -> ORCID

• Seit 2019 ORCID Notification Service, mit 
anschließendem Import aus CrossRef oder PubMed



Aktueller Stand

• Regelmäßige Schulungen zu diesem Thema

• Fast 400 Personen mit einer ORCID iD

• Betrifft insgesamt ca. 18.300 Publikationen



Wie sieht der Workflow für die
ORCID-Registrierung 
in PUB aus?



















Vielen Dank!
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